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K I R C H G E M E I N D E  K Ö N I Z

G L A N Z L I C H T E R  M Ä R Z

Köniz / Niederscherli

Zum Weltgebetstag
Ein Gottesdienst, unabhängig von Kir-
che und Konfession, am gleichen Tag 
und mit der gleichen Liturgie: Darum 
geht es beim Weltgebetstag, der im 
März weltweit gefeiert wird; auch in Kö-
niz und Niederscherli.� Seiten 14 + 17

Spiegel 

Kaffee und Süsses
Nach einer längeren Pause wird der 
Kafi-Egge am 21. März erstmals wie-
der angeboten. Im Kirchgemeinde-
haus können Sie bei Kaffee, Tee und 
etwas Süssem über «Gott und die Welt»  
plaudern.�  Seite 16

Mehrere Orte

Zu Ostern
Wort und Musik zur Sterbestunde Jesu, 
Orgelklänge, Tischabendmahl, Osterei-
er färben oder gemeinsam in der Kirche 
innehalten – die Gottesdienste in der 
Karwoche stimmen uns aufs Osterfest 
ein.	 ab Seite 14

I N H A L T
Weltgebetstag – Verbunden mit der Welt              S. 14
Thomaskirche – Kinder- und Spielzeugbörse� S. 14
Schliern – Geheimnisvolle Märchenwelt� S. 15
Köniz – Treffen für Eineltern-Familien� S. 15
Spiegel – Mit Placement zur inneren Ruhe� S. 16
Wabern – 50 Jahre Gemeinschaftssuppe� S. 16
Niederscherli – Musical für Kinder� S. 17
Oberwangen – Jungschi und Chilbi� S. 17
Running Dinner – Leckere Menüs geniessen und 
neue Leute kennenlernen�  S. 18

Zu dieser Nummer  

Verzicht und Genuss 
In dieser Ausgabe geht es um Nahrung – ums Essen, aber 
auch ums Verzichten. Gemeinsam mit seiner Frau macht 
Max Göldi seit  vielen Jahren bei der «Fastenwoche» Wa-
bern mit. Wie er diese Zeit erlebt, erzählt er im Artikel  «Pau-
se vom Essen, Pause vom Alltag» (siehe unten). Bei «Run-
ning Dinner» steht das Essen im Mittelpunkt: Sie können 
selbst kochen, aber auch bekocht werden und dabei viel-
leicht noch ein paar neue Freunde gewinnen (Ä Guete, S. 18.).  
Der Weltgebetstag Anfang März oder einer der zahlreichen Got-
tesdienste in der Karwoche kann uns hingegen seelisch nähren: 
etwa, wenn wir gemeinsam innehalten oder zusammen beten 
und feiern. Wir wünschen Ihnen eine frohe Zeit!
Für reformiert.Köniz: Yvonne Mühlematter

In ein frisches, knuspriges Stück Brot zu 
beissen kann unendlich köstlich sein. Erst 
recht, wenn die letzte feste Nahrung meh-
rere Tage zurückliegt und das Brot in fei-
erlicher Atmosphäre genossen wird. Nach 
dem Fasten schmeckt aber nicht nur das 
Essen intensiver. Der zeitlich begrenzte 
Verzicht auf Nahrung schafft Raum, um 
seinem Glauben und sich selbst näherzu-
kommen. 

Ursprünglich dauerte die Fastenzeit von 
Aschermittwoch bis Ostern. Heute ent-
scheidet jeder selbst, ob und wie lange 
er sich dem Essen 
enthält. Im Kirchen-
kreis Wabern bei-
spielsweise wird fünf 
Tage gemeinsam ge-
fastet. Dann treffen 
sich die Teilnehmenden jeweils am Abend 
im Alten Pfarrhaus, trinken Suppe und 
tauschen sich aus. Organisiert wird die 
Fastenwoche von Sozialdiakonin Petra 
Wälti. Sie fastet regelmässig, zuerst al-
leine, später in der Gruppe. Für Max und 
Margrit Göldi ist das Fasten in der Kirch-

Pause vom Essen, Pause vom Alltag 

gemeinde zu einem geschätzten Ritual 
geworden. «Zu zweit ist es einfacher als 
alleine, und in der Gruppe noch schöner», 
begründet er. 

Mit geschärften Sinnen nach Innen 
Während des Fastens schaltet der Kör-
per auf Sparflamme. Der Blick richtet 
sich nach Innen. «Dabei können auch 
Gedanken und Gefühle aufkommen, 
die sonst keinen Platz finden», weiss  
Petra Wälti. «Diese Erfahrungen im 
Schutz der Gruppe zu teilen, gibt Halt 
und Geborgenheit.» Aber auch die Wahr-

nehmung nach Aussen ändert sich: «Die 
Sinne werden schärfer.» Das beobachtet 
auch Max Göldi. «Musik nehme ich viel 
stärker wahr, die Natur sehe ich klarer», 
erzählt der Mann aus Wabern und fügt an, 
dass sich das Leben zwar verlangsame, 
gleichzeitig aber auch intensiver anfühle.

Weniger ist oft mehr
Wer fastet, durchbricht automatisch Ge-
wohnheiten. Bei Max Göldi ist es das ge-
meinsame Frühstück mit seiner Frau oder 
die drei Tassen Kaffee, die für ihn sonst 
zum Alltag dazugehören. Tee und Wasser 
rücken dafür in den Vordergrund – und 
werden als umso wertvoller empfunden. 
Der Verzicht wirkt sich auch auf andere 
Bereiche aus. Statt vor dem Computer zu 
sitzen, schmökert Göldi in einem Buch, 
hört Musik oder ruht sich aus. «Die Fas-
tenwoche ist eine der ruhigsten Wochen 
im Ruhestand», schmunzelt der Senior, 

dem der Verzicht aufs Essen, so scheint 
es, kaum Mühe bereitet. Er habe sich auch 
schon überlegt: «Sollte ich nicht mal Hun-
ger bekommen?» Hungrig war er in all den 
Jahren aber nie. «Ich bin zwar schwächer 
als sonst, abgesehen davon habe ich  keine 
Beschwerden.» 

Mehrere Tage auf Essen verzichten?/ Das klingt erstmal anstrengend, gibt dem Körper aber die Möglichkeit, 
zur Ruhe und zu neuen Kräften zu kommen. Max Göldi und Petra Wälti fasten regelmässig und stellen unisono fest: 
Während der Körper auf Sparflamme läuft, intensivieren sich die Sinne und die Wahrnehmung.

«Kehren Sie nach dem Fasten aber nicht 
gleich zum gewohnten Essmuster zu-
rück», betont Göldi. Das gleiche gelte auch 
ein, zwei Tage vor Beginn; dann sollte die 
Menge reduziert werden. Den Kaffeekon-
sum fährt er bereits eine Woche vorher 
herunter, «um Entzugs-Kopfschmerzen zu 
vermeiden». 

Wertvolles Brot 
Rund ums Fastenbrechen am Samstag-
morgen findet eine kleine Feier statt, der 
die Teilnehmenden mit individuellen Bei-
trägen eine persönliche Note verleihen. 

Während die Sonne 
aufgeht, kosten alle 
gemeinsam genüss-
lich ein Stückchen 
frisches Brot. «Das 
ist immer ein ganz 

berührender Moment», betont Petra Wäl-
ti. Von einer «besonderen» Stimmung 
spricht auch Max Göldi. «Besonders wenn 
die ersten Sonnenstrahlen auf die Kirchen-
wände treffen, ist das wunderschön». 

Yvonne Mühlematter

Max Göldi: 

«Sollte ich nicht mal Hunger bekommen?»

INFO:
Treffen während der Fastenwoche 
Montag, 12. bis Freitag, 16. März (Fastenbrechen:  
17. März bei Sonnenaufgang) 
jeweils von 19.15 bis ca. 20.45 Uhr (Fastensuppe, 
Austausch und «Zeit der Stille» in der Kirche

Altes Pfarrhaus und Kirche 

Zuversicht lautet das diesjährige Leitwort, das die 
Fastenden in dieser Woche auch thematisch be-
gleiten wird.
 
Auskunft und Anmeldung bei Petra Wälti, Tel. 031 
961 64 22 / petra.waelti@kg-koeniz.ch 

Hinweis: Es ist ratsam, sich vor Beginn der Fastenwo-
che bei einer medizinischen Fachperson über mög-
liche Folgen des Totalfastens zu erkundigen.

T I P P :  M YS T I K W E R K S TAT T

Man kann sie nicht machen, und von 
aussen sind sie oft unspektakulär: Jene 
Momente, in denen Klarheit aufblitzt, et-
was ins Lot kommt und wir in der Gegen-
wart Gottes ankommen. Für einen Augen-
blick gehen Türen auf, wir finden einen 

Ereignisse mitten in der täglichen Routine 
aufzuspüren und ernst zu nehmen. In der 
Mystikwerkstatt tasten wir uns schreibend 
vorwärts und tauschen das Geschriebene 
aus. Unsere Geschichten können in einem 
Gottesdienst vorgetragen werden. In je-
dem Zyklus leitet uns ein Thema. «Ich darf 
bedingungslos da sein» lautet das Thema 
des Zyklus, der am 6. März in der refor-
mierten Kirche Wabern beginnt.
	 Eva Schwegler, Sozialdiakonin

roten Faden, auf einmal ordnen sich auf 
der Leinwand der Stille die Dinge unseres 
Lebens. Die Formulierungen machen es 
deutlich: Über mystische Erlebnisse zu 
schreiben, ist nicht leicht – aber span-
nend; denn so werden wir ermutigt, diese 

Di, 6. März,	 19.30 Uhr: Themenwahl
Di, 24. April, 19.30 Uhr: Texte vorstellen
So, 13. Mai, 	 9.30 Uhr: Gottesdienst

Di, 11. Sept.,	19.30 Uhr: Themenwahl
Di, 30. Okt.,	19.30 Uhr: Texte vorstellen 
So, 18. Nov.,	11 Uhr: Gottesdienst

Die Zyklen können unabhängig vonein-
ander besucht werden. 

Altes Pfarrhaus, Waldblickstr. 26, Wabern

Eva Schwegler
Sozialdiakonin, 031 961 64 39
Bernhard Neuenschwander 
Pfarrer, 031 961 66 08
www.kirche-wabern.ch / www.ritualart.ch

Schreibend nach dem Glauben 
suchen
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Fr, 2.3., 19.30 Uhr 		  Kath. Kirche St. Josef: Weltgebetstag
So, 11.3., 10 Uhr 		  Gottesdienst: Brot für alle; Pfrn. Ruth Werthmüller;  
		  Erica Zimmermann, Orgel; Gospelchor
So, 18.3., 10 Uhr 		  Pfr. Michael Stähli; Elie Jolliet, Orgel
So, 25.3., 10 Uhr	  	 Palmsonntag*: KUW-GD; Pfrn. Barbara Brunner; 	
		  Maja Werthmüller, Katechetin; Elie Jolliet, Orgel
Fr, 30.3., 10 Uhr 		  Karfreitag*: Pfrn. Ruth Werthmüller; Christine Guy, 	
		  Alt; Sophia Binggeli, Violine/Viola; Elie Jolliet, Orgel 	
*mit Abendmahl	 	
	Kirchenkaffee nach den Gottesdiensten	  
Detailliertes Kar- und Osterprogramm S. 15 (roter Balken)

THOMASKIRCHE GOTTESDIENSTE
Liebefeld

K O N TA K T E

Thomaskirche: Buchenweg 21, 
3097 Liebefeld
Sozialdiakonie:
B. Hildebrandt, 031 972 52 47 
Chr. Egli, 031 971 75 51
Sekretariat: 031 972 52 31
Katechetin: M. Werthmüller, 033 222 50 87
Musik:
E. Jolliet, 076 503 11 05 
E. Zimmermann, 031 331 94 00
Sigristendienst: R. Beyeler; S. Humbel; 
B. Röthlisberger, 031 972 52 24
Vermietungen: S. Humbel,
Di, 031 972 52 24

www.kirche-liebefeld.ch

F Ü R  A L L E

Stille am Abend
Meditation
Do, 8./22.3., 18.30–19 Uhr, 
Thomaskirche Liebefeld

Cardio-Pilates
Training mit optionaler 
Kinderbetreuung
Di (während Schulferien kein Pilates), 
8.55–9.50 Uhr, KGH Thomaskirche.  
Fr. 5.– pro Lektion (erste Lektion gratis 
und unverbindlich). Mehr Infos: Stella, 
 077 415 61 35 / Andrea, 077 437 99 00

M I T T L E R E S  A LT E R  /  6 0 P L U S

Spielnachmittag für Erwachsene
Di, 6.3., 14–16 Uhr, Thomasstube. Info 
B. Hildebrandt, 031 972 52 47

Café littéraire
Di, 13.3., 19.30–22 Uhr, Thomasstube. 
Info B. Hildebrandt, 031 972 52 47

Spaziergruppe Thomas 
Do, 15.3. Info R. Weber, 031 971 57 77

Essen am Dienstag
Di, 20.3., 12 Uhr, grosser Saal, Thomas-
kirche. Anmeldung / Info: B. Hildebrandt, 
031 972 52 47

Wandergruppe Thomas
Di, 27.3. Info M. Altorfer, 031 971 18 61

Turnen am Mittwoch
Mi (während Schulferien kein Turnen), 
9–10 Uhr, grosser Saal. Info V. Zahnd,  
031 381 47 54

K U W

KUW I  3. Klasse
Thema Abendmahl
Sa, 17.3., 9–12 Uhr; Mi, 21.3., 13.30–16.30 
Uhr; Sa, 24.3., 9–12 Uhr; So, 25.3.,8 Uhr: 
üben für den Gottesdienst um 10 Uhr

M U S I K 

Nada de turbe
Panflöte und Orgel
Was hat die filigrane Panflöte mit 
der mächtigen Orgel gemeinsam? 
Durch einen Windhauch oder durch 
den Hauch des menschlichen Atems 
entstehen Klänge, die sich in Musik 
verwandeln.
Jonas Jenzer, Panflöte  
Erica Zimmermann, Orgel
So, 18.3., 17 Uhr, Thomaskirche 

Kirchenchor Köniz-Liebefeld
S. Köniz und  www.ref.ch/kch-kl

Gospelchor Liebefeld
Di, 20–22 Uhr, kleiner Saal, Thomaskir-
che, www.gospelchor-liebefeld.ch

Konzerte während der Karwoche und 
Ostern s. roter Balken nächste Seite

Besuchen Sie auch:  
www.kirchenmusik-koenizmitte.ch

K I R C H E N K R E I S  M I T T E

Weltgebetstag
Die Pfarrei St. Josef und der Kirchen-
kreis Mitte feiern gemeinsam den 
Weltgebetstag. Die Liturgie haben 
Frauen aus Surinam, ein kleines Land 
im Nordosten von Südamerika, für die 
Kirchgemeinden weltweit erarbeitet und 
trägt den Titel: «Gottes Schöpfung ist 
sehr gut».

Wir, die Frauen der Vorbereitungs-
gruppe, laden Sie herzlich dazu ein. 

Freitag, 2.3., 19.30 Uhr, 
Kath. Kirche St. Josef

K I R C H E N K R E I S  M I T T E

Voranzeige
Sommerlager 
für die 3.–6. Klasse (7.–9. August)
Wir verbringen drei Tage im Val de Travers und erforschen DIE ZEIT. Weitere Infos 
auf www.kirche-liebefeld.ch und in der nächsten reformiert-Ausgabe.

Kinder-
kleider - 

und Spielzeug-Börse
Mit Kaffeestube und Bastelangebot in 
der Kinderwerkstatt zu Hase, Eier & Co. 
Info: Corinne Brunschwiler, 078 890 70 
75 oder chindertroeimli@ymail.com 
Sa, 17.3., 9–11.30 Uhr, grosser Saal,  
Thomaskirche Liebefeld

Am ersten Freitag im März laden christ-
liche Frauen zum Weltgebetstag, der sich 
seit Ende des 19. Jahrhunderts zur gröss-
ten ökumenischen Frauenbewegung welt-
weit entwickelt hat. In allen Weltregionen 
werden die Gottesdienste zu diesem Er-
eignis von Frauen unterschiedlichen Alters 
sowie unterschiedlicher Herkunft und 
Konfessionen vorbereitet. 

Liturgie aus Südamerika
Für Gabrielle Klingele von der Standort-
gruppe Thomaskirche ist die Feier zum 
Weltgebetstag ein Highlight, das sie mit 
der weiten Welt verbindet, aber auch viel 
Engagement erfordert. Seit vielen Jahren 
gehört sie einem Vorbereitungsteam aus 
katholischen und reformierten Frauen an, 
die in der Kirchgemeinde Köniz eine öku-
menische Gottesdienstfeier ausrichten. 
«Einmal jährlich begeben wir uns auf eine 
Reise in ein fernes, uns oft unbekanntes 
Land, meist auf der südlichen Halbkugel, 
und lernen die dortigen Schönheiten und 
Probleme kennen», erzählt sie. In diesem 
Jahr geht die Reise nach Surinam, ins 
kleinste Land Südamerikas, dessen rund 
540'000 Einwohner afrikanische und indi-
sche sowie indigene, javanische, europäi-

sche und chinesische Wurzeln haben. Auf 
diese kulturelle und religiöse Vielfalt fokus-
siert der Weltgebetstag, dessen Liturgie 
Frauen aus Surinam erarbeitet haben. Sie 
trägt den Titel: «Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!»  (Bibelstelle: Gen1, 31). 
«Im Gottesdienst und im gemeinsamen 
Gebet nehmen wir Anteil am Schicksal 
der Menschen in Surinam sowie in der 
weiten Welt und werden zur Bewahrung 
der Schöpfung aufgerufen», konkretisiert 
Gabrielle Klingele. «Mit Bildern, Dekora-
tionen oder auch mit Kleidern und Acces-
soires möchten wir zudem etwas von der 
Atmosphäre des Herkunftslandes rüber-
bringen.»  

«Das Handeln drücken wir aus durch die 
finanzielle Unterstützung von ausgewähl-
ten Projekten in Surinam und anderen 
Ländern, die benachteiligte Frauen und 
Kinder unterstützen.» Was Klingele auf-
fällt: «Schweizer Frauen sind grosszügige 
Spenderinnen.»

Weltweite Verbundenheit
«Es ist berührend zu wissen und zu 
spüren, dass wir mit den Frauen welt-
weit verbunden sind und dass wir ge-
meinsam, unabhängig von Kirche und 
Konfession, am gleichen Tag und mit der 
gleichen Liturgie diesen Gottesdienst fei-
ern», freut sich Gabrielle Klingele auf den  
2. März.

YM

Weltgebetstag  
Kirchgemeinde Köniz
Freitag, 2.3.

Kirchenkreis Mitte: gemeinsame Feier mit der Pfarrei 
St. Josef,  19.30 Uhr, Kath. Kirche St. Josef

Kirchenkreis Niederscherli: 19 Uhr, Kirche  
Niederscherli

Weltgebetstag in der Kirch-
gemeinde Köniz
Ökumenische Gottesdienstfeier / Am 2. März wird rund um den 
Erdball der Weltgebetstag gefeiert. In diesem Jahr stehen die Frauen 
aus Surinam im Zentrum. 

http://www.kirche-liebefeld.ch


FA M I L I E N / K I N D E R  K Ö N I Z

Zusammen essen 
– zusammen sein 
3. Treffen für Einelternfamilien. Ge-
meinsames Kochen und Essen, der 
Austausch untereinander, Hausauf-
gabenhilfe und das gemeinsame Spiel 
sind Inhalte dieser Treffen.  
Info: Christine Egli, 031 971 58 34 / 
031 971 75 51; 
christine.egli-@kg-koeniz.ch; 
www.kirche-koeniz.ch 
Mo, 12.3., 16–20.30 Uhr, Wöschhuus, 
Kirche Köniz

Kirchenkreis Mitte
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KIRCHE KÖNIZ / MURRIHUUS GOTTESDIENSTE
Fr, 2.3., 19.30 Uhr 		       Kath. Kirche St. Josef: Weltgebetstag
So, 4.3., 10 Uhr	  	 Gottesdienst. Pfrn. Monika Clémençon; Elie Jolliet, Orgel
So, 11.3., 10 Uhr	 	 Gottesdienst. Pfr. Lorenz Hänni; Alice Reber, Katechetin und Team; 3. und 5. KUW-Klassen; 
So, 18.3., 10 Uhr  		  Gottesdienst mit Abendmahl. Pfrn. Béatrice Müller; 3. KUW-Klasse; Andreas Marti, Orgel
So, 25.3., 10 Uhr		  Palmsonntag mit Abendmahl; Pfrn. Béatrice Müller; Sina Maria Reiser, Blockflöte; Andreas Marti, Orgel
Do, 29.3., 19 Uhr  		  Gründonnerstag mit Tischabendmahl im Murrihuus, Schliern. Pfr. Lorenz Hänni, Armin Waschke, Flügel
Fr, 30.3., 15 Uhr  		  Karfreitagsgottesdienst. Wort und Musik zur Sterbestunde Jesu. Pfrn. Barbara Brunner; Matthjas Bieri, 	
		  Bariton; Andreas Marti, Orgel
Sa, 31.3., 21 Uhr  		  Osternachtfeier mit Abendmahl. Pfr. Lorenz Hänni; Pfr. Michael Stähli; Andreas Marti, Orgel	

Ökumenische 
Vesper

Fr, 19–19.30 Uhr

2.3.: keine Vesper, da Weltgebetstag
9.3.: Kath. Kirche 
16./23.3.: Chor Ref. Kirche 

Info: Rosmarie Michel, 031 971 66 19

K I R C H E N K R E I S  M I T T E

AMTSWOCHEN 
KIRCHENKREIS 
MITTE

Woche 9 
(26.2.–4.3.): 
Pfr. Lorenz Hänni

Woche 10 
(5.3.–11.3.):
 Pfrn. Barbara Brunner

Wochen 11/12 
(12.3.–25.3.): 
Pfrn. Ruth Werthmüller

Woche 13 
(26.3.–1.4.): 
Pfr. Michael Stähli

K O N TA K T E  S C H L I E R N

Katechetik
A. Reber, 031 849 16 38
Diakonie: S. Graf, A. Gharatchedaghi, 
031 972 17 57
Sigrist
H.U. Stettler, 079 886 37 74
Kirchenmusiker
A. Waschke, 031 972 82 18
Reservationen
Kirche: A. Marti, 031 971 72 15
Murrihuus: B. Zbinden, 031 972 39 29
Mo–Fr, 9–11/14–18 Uhr 

www.kirche-schliern.ch

F Ü R  A L L E  K Ö N I Z

Vinothek  
Littéraire
Buch: Reise an den Rand 
des Universums von Urs 

Widmer, Diogenes Verlag
Mi, 14.3., 16.30–18 Uhr, Restaurant 
zum Schloss (Achtung neuer Ort!)

I N F O R M AT I O N E N  S C H L I E R N

Fahrdienst
An unseren Angeboten interessierte, geh-
behinderte Menschen, melden sich bitte 
am Dienstag vorher beim Sozialdiakoni-
schen Dienst.

Gesucht: Fahrerinnen und Fahrer im 
Kreis Mitte
Infos: 
Béatrice Müller, Pfrn./SD Ritterhuus 
Köniz, 031 971 58 33,  
beatrice.mueller@kg-koeniz.ch
Britta Hildebrandt, SD Thomaskirche 
Liebefeld, 031 972 52 47, 
britta.hildebrandt@kg-koeniz.ch
Amir Gharatchedaghi, SD Murrihuus 
Schliern, 031 972 17 57,  
amir.gharatchedaghi@kg-koeniz.ch

F Ü R  A L L E  S C H L I E R N

Christliche Meditation
Mi, 14.3., 19.15–20.45 Uhr, Murrihuus. 
Leitung Regula Willi, 031 333 33 14

Chor «Stimm dich froh»
Mi, 14./28.3., 9.30 Uhr, Murrihuus, Lei-
tung Christine Lüthi, Einstieg jederzeit 
möglich, Kosten Fr. 5.–

Suppentag
Sa, 17.3., ab 11.45 Uhr, Murrihuus. 
Wir laden Sie herzlich ein zu einem Sup-
pe-Zmittag mit Kaffee und Kuchen im 
Anschluss. Sie bestimmen den Preis. Er-
lös zugunsten Projekte von «Brot für alle 
– Fastenopfer». Anmeldung nicht nötig. 
Sie können auch mit einem Gefäss vor-
beikommen und Suppe mit nach Hause 
nehmen. Es gilt: «Äs het so langs het»! 
Wir freuen uns auf Jung und Alt, Gross 
und Klein! 

Das Vorbereitungsteam 

Pasta-Zmittag
Fällt aus – dafür begrüssen wir Sie gern 
zum Suppentag (siehe oben)

Gymnastik
FitGym
Do, 8.30–9.30 Uhr, Murrihuus: kräftigen, 
bewegen, dehnen und entspannen mit 
Musik

Fit bleiben im Alter
Do, 9.45–10.45 Uhr, Murrihuus: sanfte 
Gymnastik mit Musik, grösstenteils sitzend

Auskunft
Annette Mauerhofer, 031 971 90 85.
Do, 8.3.: keine Gymnastik

K I N D E R  S C H L I E R N

KUW
3. Klasse: Fr, 9.3., 8–11.45 Uhr / 
13.30–17 Uhr; Sa, 10.3., 8–11.45 Uhr

F R A U E N  S C H L I E R N

Frauentreff
Mi, 7.3., 9 Uhr, Murrihuus. Elisabeth 
Schad nimmt uns mit in die geheimnis-
volle Welt der Märchen

Strickgruppe
Stricken für Menschen in 
Notsituationen
Mi, 7./21.3., 14.30 Uhr, Murrihuus

M Ä N N E R  S C H L I E R N

Wanderung Frienisberg – Aarberg
Do, 15.3., Besammlung um 13.20 Uhr 
beim Postautobahnhof Bern. Abfahrt 
13.33 Uhr, Bus 105. Rückfahrt 16.44 Uhr 
oder 17.44 Uhr ab Aarberg. Info: Herbert 
Zaugg, 031 971 83 35 / 079 315 19 24

K O N TA K T E  K Ö N I Z

Katechetik
L. Hänni, 079 362 73 70
B. Müller, 031 971 50 37
M. Werthmüller, 033 222 50 87
Organist/Kirchenchorleiter
A. Marti, 031 971 72 15
Diakonie
Ch. Egli, 031 971 58 34
Pfrn. B. Müller, 031 971 58 33
Sekretariat
B. Bieri, 031 978 03 39
Sigrist
S. Leuenberger, 079 341 08 32
Reservationen
Kirche: A. Marti, 031 971 72 15
andreas.marti@kg-koeniz.ch
Ritterhuus: Kulturhof Schloss Köniz 
031 972 46 46, info@kulturhof.ch 

www.kirche-koeniz.ch

Offener Mittagstisch
Fr, 23.3., 12.30 Uhr, Murrihuus. Anmel-
dung bis Di, 20.3., unter 031 972 17 57

Jassen und Spielen
Fr, 23.3., 13.30 Uhr, Murrihuus. 
Ohne Anmeldung

6 0  P L U S  S C H L I E R N

Monatstreff
Edith Schaer liest aus 
dem Buch «Langsam 
pressiere» von Walter 
Däpp. 
Do, 15.3., 14 Uhr, 
Murrihuus

V O R A N Z E I G E  S C H L I E R N

Chinder-
tage

Nach einem Jahr Pause bieten wir die 
Chindertage wieder an: vom 16. bis 18. 
April zum Thema «Brücken von einem 
Ufer zum andern oder von Mensch zu 
Mensch». Eingeladen sind alle Kinder 
vom ersten Kindergartenjahr bis und 
mit 4. Klasse. Ab Anfang März liegen im 
Murrihuus Anmeldeformulare auf. Das 
Vorbereitungsteam freut sich auf zahl-
reiche Anmeldungen (Frist: 29. März).

K I N D E R /J U G E N D L I C H E  K Ö N I Z

KUW 3. Klasse Köniz
Thema Abendmahl 
Unterricht im Wöschhuus: Mi, 7./14.3., 
14–17 Uhr / KUW-Gottesdienst in der  
Kirche Köniz: So, 18.3., 9.45–11.15 Uhr

KUW 5. Klasse Köniz
Auf den Spuren des Christentums
Unterricht im Wöschhuus: Sa, 10.3., 9–12 
Uhr; So, 11.3., 9.30–11.30 Uhr; Mo, 19.3., 
13.30–16.15 Uhr; Mi, 28.3., 13.30–16.15 Uhr

zV
g

6 0  P L U S  K Ö N I Z

Montag-Jassen
Mo, 5./19.3., 14 Uhr, Ritterhuus

Ökumenischer Mittagstisch
Do, 8.3., 12 Uhr, Pfarreizentrum St. Josef. 
Anmeldung bis Montag vorher unter 
031 970 05 70

Altersnachmittag
Herzliche Einladung zu einem fröh-
lichen Nachmittag mit volkstümlicher 
Musik und gemütlichem Beisammen-
sein. 
Es singt das «Gemischte Jodelchörli 
Bärgblueme» 
Mi, 21.3., 14 Uhr, Rittersaal Köniz

M U S I K

Kirchenchor Köniz-Liebefeld
Do, 1./15./22.3., 20 Uhr, kleiner Saal, 
Thomaskirche. Am 8./29. März findet 
keine Probe statt
Info: www.ref.ch/kch-kl

Konzert Berner Motettenchor
«zink statt zank»
So, 11.3., 17 Uhr, Kirche Köniz. Musik der 
Renaissance zwischen Geistlichkeit und 

Palmsonntag, So, 25.3.
10 Uhr, Kirche Köniz | Gottesdienst mit Abend-
mahl | «Jesus Christus, Gottes Sohn». Pfrn. 
Béatrice Müller; Sina Maria Reiser, Blockflöte; 
Andreas Marti, Orgel

10 Uhr, Thomaskirche | Gottesdienst mit 
Abendmahl mit der 3. KUW-Klasse | Pfrn. 
Barbara Brunner; Katechetin Maja Werthmüller; 
Elie Jolliet, Orgel

18.30 Uhr, Thomaskirche | Orgelmusik zur 
Passion | Elie Jolliet, Orgel

Mo, 26.3., 18.30 Uhr, Kirche Köniz | Orgelmusik 
zur Passion | Bach – zum Ersten. A. Marti, Orgel

Di, 27.3., 18.30 Uhr, Thomaskirche | Orgelmu-
sik zur Passion | Werke von J. S. Bach. Erica 
Zimmermann, Orgel

Mi, 28.3., 18.30 Uhr, Kirche Köniz | Orgelmusik 

zur Passion | Bach – zum Zweiten. A. Marti, Orgel

Gründonnerstag, 29.3., 19 Uhr, Murrihuus | 
Tischabendmahl | Mit einem einfachen Mahl 
am Tisch. Pfr. Lorenz Hänni; Armin Waschke, 
Flügel

Karfreitag, 30.3.
10 Uhr, Thomaskirche | Abendmahlsgottes-
dienst | Pfrn. Ruth Werthmüller; Christine Guy, 
Alt; Sophia Binggeli, Violine und Viola; Elie Jolliet, 
Orgel. Anschl. Thomaskaffee

15 Uhr, Kirche Köniz | Wort und Musik zur 
Sterbestunde Jesu | Pfrn. Barbara Brunner; 
Matthjas Bieri, Bariton; Andreas Marti, Orgel

Karsamstag, 31.3.
11–14 Uhr, Wöschhuus Köniz | Ostereier färben 
| Chantal Brun (Kath. Pfarrei); Susanna Graf (Kir-
chenkreis Mitte)

21 Uhr, Kirche Köniz | Osternachtfeier | Bibli-
sche Texte, Gesänge, Abendmahl, Osterfeuer 

und neue Osterkerze. Pfr. Lorenz Hänni; Pfr. 
Michael Stähli; Andreas Marti, Orgel. Anschl. 
Eiertütsche in der Kirche  

Ostersonntag, 1.4.
 6 Uhr, Thomaskirche | Auferstehungsfeier 
mit Abendmahl | Pfrn. Ruth-Werthmüller; Elie 
Jolliet, Orgel; Kirchenchor Köniz Liebefeld, Lei-
tung Andreas Marti. Anschl. Osterfrühstück

10 Uhr, Kirche Köniz | Ostersingen | Elie Jolliet, 
Orgel; Kirchenchor Köniz Liebefeld, Leitung 
Andreas Marti
  

P FA R R T E A M  K R E I S  M I T T E

Barbara Brunner Frey, 079 722 62 16
Monika Clémençon, 077 474 06 53
Lorenz Hänni, 079 362 73 70 
Béatrice Müller, 031 971 50 37
Christine Rupp Senften, 031 972 41 21
Michael Stähli, 031 971 02 30 
Ruth Werthmüller-Albrecht , 031 971 22 77

Gymnastik – Bewegung für SeniorInnen
Mi, 14./28.3., 9.30–10.30 Uhr, Ritter-
saal. Die Gymnastikkurse werden auf die 
Bedürfnisse der Teilnehmenden abge-
stimmt. Kosten Fr. 5.– pro Mal. Gerne mit 
Anmeldung: Annette Mauerhofer,  
031 971 90 85, anmare@bluewin.ch

zV
g

Weltlichkeit. Josué Meléndez, Zink; Lei-
tung/Orgel: Ekaterina Kovanova. Werke 
u.a. von Giovanni Pierluigi da Palestrina, 
Melchior Franck, William Byrd, Ludwig 
Senfl zur Aufführung. Eintritt frei, Kollekte

Details zu den Gottesdiensten im 
Osterflyer (Auflage in den Kirchen, im 
Murrihuus und auf der Webseite)

Gottesdienste in der 
Thomaskirche siehe 
Seite Thomaskirche

Karwoche und Ostern

Monatslied März
März (bis Karfreitag) Passion 457: 
Was ihr dem geringsten 
Menschen tut

Glaubenskurs 
«Glauben selber denken» 
14./28.3., 6./20.6., 4.7., 22.8., 5./19.9. 
Fr. 40.– für Gesamtkurs. 
Neuanmeldungen möglich 
(freie Plätze vorausgesetzt). 
Pfr. Michael Stähli, 031 971 02 30, 
michael.staehli@kg-koeniz.ch
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SPIEGEL GOTTESDIENSTE
Fr, 2.3., 19 Uhr 		  Wort und Musik in der Passionszeit (s. unten)
So, 4.3., 9.30 Uhr 		  KUW-Gottesdienst; Pfr. Bernhard Neuenschwander und Team				  
Fr, 9.3., 19 Uhr 		  Wort und Musik in der Passionszeit (s. unten)
So, 11.3., 11 Uhr 		�  Familiengottesdienst mit Tauferinnerung und Taufen; Pfrn. Maria Fuchs Keller, Kinder-

chor mit lustigen Tierliedern
So, 18.3., 9.30 Uhr 		  Pfr. Bernhard Neuenschwander	
Fr, 23.3., 16.15 Uhr	  	 Fiire mit de Chliine; Katechetin MariAnne Staub und Team	
Fr, 23.3., 19 Uhr	  	 You&all – Jugendgottesdienst; Pfrn. Melanie Pollmeier + Team (Stephanuskirche Spiegel)	
So, 25.3., 9.30 Uhr 		  Palmsonntag mit Abendmahl; Pfrn. Maria Fuchs Keller, Singkreis Wabern
Fr, 30.3., 9.30 Uhr	 	 Karfreitag mit Abendmahl; Pfr. Bernhard Neuenschwander; Gabrielle Brunner, Violine
So, 1.4., 6 Uhr		  Ostermorgenfeier; Pfarrteam, anschliessend Osterzmorge

WABERN GOTTESDIENSTE

A M T S W O C H E N 

Wochen 9/10/13 (26.2.–11.3./ 
26.3.–1.4.)
Pfrn. Melanie Pollmeier

Woche 11 (12.3.–18.3.)
Pfrn. Natalie Aebischer

Woche 12  (19.3.–25.3.)
Pfrn. Maria Fuchs Keller

So, 4.3., 9.30 Uhr 		  Brot-für-alle-GD: KUW 7. Klasse, Pfrn. M. Pollmeier und 	
		  Team, äthiopisch-eritreische Gemeinde
Fr, 9.3., 16.15 Uhr 		  Fiire mit de Chliine: Katechet Rolf Kopp und Team
So, 11.3., 9.30 Uhr 		  Predigt-GD: Pfrn M. Pollmeier
		  11 Uhr ordentliche Kirchenkreisversammlung
So, 18.3., 9.30 Uhr 		  Familien-GD: KUW 4. Klasse, Pfrn. M. Pollmeier und Team	
Fr, 23.3., 19 Uhr	  	 You&all – Jugend-GD: Pfrn. M. Pollmeier und Team	
So, 25.3., 9.30 Uhr 		  Palmsonntag: Pfrn. N. Aebischer, Abendmahl + Kirchenkaffee
Mi, 28.3., 19.30 Uhr		  Taizé-Feier: Pfrn. N. Aebischer, ad-hoc-Musizierende
Fr, 30.3., 9.30 Uhr	 	 Karfreitag: Pfrn. M. Pollmeier, Abendmahl
So, 1.4., 9.30 Uhr		  Oster-GD: Pfrn. N. Aebischer, Abendmahl + Eiertütschen 

K O N TA K T E

Pfarrteam
Melanie Pollmeier, 031 971 30 74
Natalie Aebischer, 031 972 05 19
Maria Fuchs Keller, 031 961 66 09
Sozialdiakonie 
Philippe Häni, 076 480 07 84
Petra Wälti, 031 961 64 22 / 031 971 40 46
Sekretariat/Reservationen
Doris Schneider, 031 971 40 46 
(Di/Do, 8.30–12 Uhr)

www.kirche-spiegel.ch

K O N TA K T E

Pfarrteam
Pikettnummer 031 961 29 24
Bernhard Neuenschwander, 031 961 66 08
Maria Fuchs Keller, 031 961 66 09
Sozialdiakonie 
Philippe Häni, 076 480 07 84
Eva Schwegler, 031 961 64 39
Petra Wälti, 031 961 64 22 / 031 971 40 46
Katechetin
MariAnne Staub, 079 324 10 79
Sigrist
Peter Sigrist, 079 408 39 21
Sekretariat/Reservationen
Doris Schneider, 031 961 64 36 (Mo/Mi, 
8.30–12 Uhr)
www.kirche-wabern.ch

F Ü R  A L L E

Suppentag
Sa, 3.3., 11.30–13.30 Uhr, KGH. Suppe, 
feine Pasta sowie Kaffee und Kuchen vom 
reichhaltigen Buffet

Mittagstisch
Mi, 7.3., 12.15 Uhr, KGH. Salat oder 
Suppe, Hauptgang, Dessert und Getränke 
für Fr. 14.–. Anmeldung (bis Mo, 5.3.): 
Petra Wälti, 031 971 40 46, petra.waelti@
kg-koeniz.ch

Jass-Runde
Mi, 7.3., 14 Uhr, KGH. Nach dem Mittags-
tisch noch eine Runde jassen! Kontakt: 
Ernst Egolf, 031 971 63 97 oder Petra 
Wälti, 031 971 40 46

Kafi-Egge – gemüt-
licher Treffpunkt
Nach einem längeren Unterbruch 
freuen sich die Gastgeberinnen Natalie 
Aebischer und Rahel Kauer wieder auf 
Ihren Besuch und darauf, mit Ihnen bei 
Kaffee, Tee und etwas Süssem über 
«Gott und die Welt» zu plaudern!

Mi, 21.3., 14.30–16.30 Uhr, 
Untergeschoss KGH

M Ä N N E R

Männertreff
Fr, 16.3., 9.30 Uhr, KGH. Persönlicher 
Austausch mit Teilete. Kontakt: Kurt  
Walther, 031 972 61 07

K I N D E R /J U G E N D L I C H E

DJ-Kurs: Kunst des Auflegens
Kursdaten: 7./14./21./23.3., Jugendtreff 
Pyramid. Für Jugendliche ab 5. Schuljahr. 
Anmeldung: Philippe Häni, 076 480 07 84

Glaubst du das?
Bibelgeschichten am Mittwoch
Mi, 14./28.3., 14–15 Uhr, KGH. Für Kinder 
vom 1.–4. Schuljahr. Anmeldung: Pfrn. 
Melanie Pollmeier, 031 971 30 74

COLD GREEN
Giele-Club im Spiegel
Mi, 28.3., 14–17 Uhr, Jugendtreff Pyr-
amid. Für Jungs vom 5.–7. Schuljahr. Mit 
Philippe Häni

Kinderwoche 2018
Di, 3.– 6.4., 10–16.30 Uhr, KHG und 
draussen. Für Kinder vom 1. bis 4. Schul-
jahr. Anmeldung bis 12.3.: Rolf Kopp, 
031 971 83 71

S E N I O R E N

Placement
Die eigene Mitte stärken, inneren Halt 
und Ruhe finden
Di, 13./27.3., 9–10.15 Uhr, KGH. Ein Kurs 
für ältere Menschen, die immer noch Lust 
haben, ihren Körper zu erforschen und 
sich auf ihn einzulassen. Mitnehmen: be-
queme Kleidung, rutschfeste Socken. 
Auskunft/Anmeldung: 
Petra Wälti, 031 971 40 46

M U S I K

Kultur im Spiegel
Jazzkonzert
So, 4.3., 17 Uhr, Stephanuskirche. Alpine 
Spacelab – die Berner Jazzmusiker kreie-
ren Soundbilder, die zugleich an Alpenro-
sen wie an U-Bahn-Schilder erinnern

Orgelkonzert
So, 25.3., 17 Uhr, Stephanuskirche. Hel-
mut Freitag – ehemaliger Organist im 
Spiegel – stellt in seinem Konzert Musik 
von Bach, Mendelssohn, La Cour und 
Stockmeier vor

F R E U D/ L E I D

Taufen
21.1. Timo Jonas Hostettler, 
Ahornweg 41
18.2. Céline Sara Wildbolz, Seelandstr. 8

Literaturkreis
Do, 29.3., 19–21 Uhr, KGH. Lektüre: Der 
Geruch des Paradieses von Elif Shafak. 
Pfrn. Melanie Pollmeier

Gemeinde- 
nachmittag
Der Kinderchor Singkreis Wabern 
singt lustige Tierlieder. Ein lebendiger, 
unterhaltsamer und leichtfüssiger 
Nachmittag unter der Leitung von Ma-
ria und Heini Ryser, Klavierbegleitung 
Marianne Schluep. Alt und Jung sind 
herzlich eingeladen. Anschliessend 
Zvieri. 
Fahrdienst: Petra Wälti, 031 971 40 46
Mi, 28.3., 14.30 Uhr, KGH

* * * * *

F Ü R  A L L E

Wort und Musik in der 
Passionszeit
Ein halbstündiges Innehalten mit Orgel-
musik und Passionstexten. Fr, 2.3.: «O Welt, 
sieh hier dein Leben», Pfrn. Maria Fuchs 
Keller. Fr, 9.3.: «O Lamm Gottes», Pfr. Bern-
hard Neuenschwander. Jeweils um 19 Uhr in 
der Kirche. An der Orgel: Andreas Scheuner

50 Jahre Gemeinschaftssuppe Wabern
Fr, 9./16.3., 11.30–13.30 Uhr, Pfarrei 
St. Michael, Gossetstr. 8. Kommen Sie 
vorbei und geniessen Sie die traditionelle 
Minestrone, Hafersuppe, Birchermüesli 
und Feines vom Kuchenbuffet.

Schreibwerkstatt I
Di, 13.3., 15–17.15 Uhr, Altes Pfarrhaus 
(geschlossene Gruppe). Einander schrei-
bend am Leben teilhaben lassen. Eine 
zweite Gruppe startet am 17.4. 
Auskunft:
Eva Schwegler, 031 961 64 39

Spielnachmittag
Mi, 14.3., 14–16.30 Uhr, KGH. Wer gerne 
spielt, ist herzlich eingeladen. 
Eva Schwegler und Team

Nachmittag 60+ (ökumenisch)
Mi, 21.3., 14.30 Uhr, KGH. «Schlaumeier 
ahoi!», Lustspiel der Theatergruppe 
Dreifaltigkeit. Mit Zvieri. Fahrdienst: Eva 
Schwegler, 031 961 64 39

Frytig Zmorge
Fr, 23.3., 8.45 Uhr, KGH. Frühstück in ge-
selliger Runde. 
Anmeldung: 
Sylvia Zaugg, 031 971 45 25

Theologischer Gesprächskreis
Di, 27.3., 14.30–16.30 Uhr, Altes Pfarr-
haus. Wir diskutieren über aktuelle religi-
öse Themen. Mit Pfrn. Maria Fuchs Keller

K I N D E R /J U G E N D L I C H E

HERO 5 – Giele-Club
Sa, 24.3., 18–21 Uhr. Für Jungs vom 5.–7. 
Schuljahr. Jugendtreff Star, Bernau. Mit 
Philippe Häni

M U S I K

Singkreis Wabern
Cherubini-Requiem, Proben Mo, 19.30–
21.30 Uhr gemäss Terminplan. 
Auskunft: Claire Blaser, 078 649 25 75

Kinderchor Singkreis Wabern
Familienkonzert «Lustige Tierlieder»
So, 18.3., 16 Uhr, Dachstock Chalet Ber-
nau. Leitung Maria Ryser

F R E U D/ L E I D

Taufe
11.2. Sylvie Mireia Hagen, 
Maygutstrasse 36

Bestattung
25.1. Magdalena Gurzeler-Plattner, gebo-
ren 1925, gestorben 18.1.

Mystikwerkstatt
Schreibend nach dem Glauben suchen
Mitten im Alltag geschehen sie, jene Ereignisse: Auf 
einmal erwachen wir aus unserer Routine, auf einmal 
sind die Dinge klar, auf einmal ist uns Gott gegen-
wärtig. Solche mystische Ereignisse sind das Herz des 
Glaubens. In einer Gruppe von Interessierten suchen 

wir schreibend derartige Momente. In jedem Zyklus leitet uns ein Thema. Die Ge-
schichten, die entstehen, können im Gottesdienst vorgetragen werden.

Kontakt: Eva Schwegler, 031 961 64 39; Bernhard Neuenschwander, 031 961 66 08

1. Zyklus: Di, 6.3.: Themenwahl
Di, 24.4.: Vorstellen der Texte. 19.30 Uhr, Altes Pfarrhaus, Waldblickstr. 26
So, 13.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst

S P I E G E L / WA B E R N

Fastenwoche:  
Fasten ist mehr als nicht essen
An den Abenden der Fastenwoche kommen wir zusammen, essen die aus Flüssig-
keit bestehende Fastensuppe, begegnen uns im Gespräch und beschliessen den 
Abend mit einer Meditation in der Kirche. Für alle, unabhängig von der religiösen 
Zugehörigkeit.

Auskunft/Anmeldung: 
Petra Wälti, 031 961 64 22, petra.waelti@kg-koeniz.ch

Mo, 12. bis Fr, 16.3., 19.15–20.15 Uhr, Altes Pfarrhaus/Kirche. 
Sa, 17.3., Fastenbrechen bei Sonnenaufgang in der Kirche

2. Infoabend Gemeinde-
reise: Kunstvortrag
Flandern, Brabant, Belgien: kleiner Landstrich – 
grosse Künstler
Wo sonst in Europa als in den historischen Regionen 
Flandern und Brabant findet sich auf kleinem Gebiet 

eine solche Fülle an einzigartigen Kunstwerken? Vom späten Mittelalter bis hin zur 
zeitgenössischen Kunstszene – wir unternehmen eine kleine, kurzweilige Bilderreise 
vom Mittelalter bis heute. Mit Tanya Wittal-Düerkop und Pfrn. Maria Fuchs Keller.

Di, 20.3., 19.30 Uhr, KGH

Offene Nähwerkstatt für jede und 
jeden
Do, 1./15./29.3., 18.30–21 Uhr, Altes 
Pfarrhaus. Gemütliches Werken mit Stoff 
und Wolle. Nähmaschinen sind vorhan-
den, Hilfestellungen – soweit das Wissen 
reicht – garantiert. 
Auskunft: Eva Schwegler, 031 961 64 39

Für sich sorgen – Placement
Durch Bewegung und Ruhe zu Lebendig-
keit und Entspannung finden
Placement und freies Tanzen
Fr, 2./16.3., 12.15–13.45 Uhr, KGH 
Placement und aufbauende Ruhe 
Fr, 9./23.3., 17.30–19 Uhr, KGH 

Lesekreis Mystik der Freiheit
Di, 6./20.3., 10.30–11.30 Uhr, Altes Pfarr-
haus. Predigt: 31/32. Mit Pfr. Bernhard 
Neuenschwander

Stille Meditation für alle
Eine Oase in der Hektik
Mi, 7./14./21./28.3., 17.30–19 Uhr, Kir-
che. Einstieg jederzeit möglich. Mit  
Pfr. Bernhard Neuenschwander

Mittagstisch
Gedeckter Tisch für alle
Do, 8.3., 12.15 Uhr, KGH. Anmeldung/
Fahrdienst (bis 7.3., 12 Uhr): 
Petra Wälti, 031 961 64 22

* * * * *
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OBERWANGEN GOTTESDIENSTENIEDERSCHERLI GOTTESDIENSTE
Fr, 2.3., 19 Uhr 		  Weltgebetstag. Ruth-Lisa Roder und Team
So, 4.3., 9.30 Uhr 		  Gottesdienst. Pfr. J. Matthäus; Kirchenchor Niederscherli; S. Leutenegger, Orgel. Kirchenkaffee
Fr, 9.3., 19 Uhr 		  Passionsandacht. Pfr. J. Matthäus; S. Leutenegger, Orgel
So, 11.3., 9.30 Uhr 		  Gottesdienst zum Thema «Wandel» (bfa). R.L. Roder; H.P. Graf, Orgel
Mi, 14.3., 20 Uhr		  Abendgottesdienst Chäsi Liebewil. Pfr. R. Rychener
Fr, 16.3., 19 Uhr		  Passionsandacht. Pfr. R. Rychener; A. Waschke, Orgel
So, 18.3., 9.30 Uhr 		  Taufgottesdienst mit der 3. Klasse. Pfr. J. Matthäus; H.P. Graf, Orgel. Kirchenkaffee	
So, 25.3., 9.30 Uhr 		  Palmsonntag/goldene Konfirmation. Pfr. R. Rychener; Trachtengruppe Mittelhäusern; A. Waschke, Orgel.	
		  Kirchenkaffee
Fr, 30.3., 9.30 Uhr	 	 Karfreitag. Pfr. R. Rychener; H.P. Graf, Orgel
Sa, 31.3., 22 Uhr		  Osternachtfeier. Pfr. R. Rychener; S. Leutenegger, Orgel

A M T S W O C H E N

Wochen 10–13  (5.3.–1.4.) 
Pfr. Res Rychener 

Anwesenheiten Pfarrteam 
Pfr. Res Rychener: Di–Do, 9–11 Uhr, 
Büro Niederscherli, ehem. Pfarrstübli 
beim Pfarrhaus

Pfr. Jochen Matthäus: Mi, 9–11 Uhr, 
Amtsraum Chiuche egge, 
Zur Station 5. 

A M T S W O C H E N

Woche 9 (26.2.–4.3.)
Pfr. Mathias Gerber

Wochen 10–13  (5.3.–1.4.) 
Pfrn. Ulrike Schatz

So, 4.3., 9.30 Uhr	  	 Kirche Oberwangen: Pfrn. K. Rutishauser; Musik E. Feingold

So, 11.3., 10.30 Uhr	 	 Kirche Oberwangen: ThomasFyr. Pfr. M. Gerber; 		
		  Abendmahl; LW-Band mit M. Dolder; anschl. Imbiss 
So, 18.3., 9.30 Uhr  		  Kirche Oberwangen: Pfr. M. Gerber; Katechetin M. 	
		  Geissbühler; SchülerInnen der KUW 3; Orgel M. Reinhard
So, 25.3., 17 Uhr*		  KIZ Niederwangen: Abendgottesdienst an
		  Palmsonntag. Pfrn. U. Schatz; B.I.G. Band *s. Flyer
Fr, 30.3., 9.30 Uhr		  Kirche Oberwangen: Karfreitag. Pfr. M. Gerber; 		
		  Abendmahl; Musik Anbetungstreff	

K O N TA K T E

Pfarrteam
Mathias Gerber, 031 981 32 32
Ulrike Schatz, 031 980 06 61 
Sigristendienst/Vermietungen 
Otto Jost, Elizabeth Kehl, 076 451 92 95 
Sozialdiakonie 
Markus Dolder, 031 980 06 62 
Pia Neuhaus, 079 272 77 28 
Förderverein 
Sven von Gunten, 079 315 16 70 
KUW
Madeleine Geissbühler, 079 268 70 75 
Hans-Martin Kromer, 026 322 79 62 
Sekretariat
Cornelia Matthews, 031 980 06 63 

www.kirche-oberwangen.ch

F Ü R  A L L E

Themen der Gottesdienste im März
25.3.: Goldene Konfirmation: Wo bin ich?
30.3.: Karfreitag: Ein Feiertag für ein Kreuz?
31.3.: Christus ist auferstanden!

Bistromorgen zur Frühlings- und 
Osterzeit
Sa, 17.3., 9–12 Uhr, Bistro chiuche egge 
(gegenüber Post Niederscherli). Mit 
selbstgefärbten Eiern, Osterfladen und 
weiteren kulinarischen Angeboten. Einige 
Minuten verweilen, auftanken und plau-
dern

Goldene Konfirmation
Am Palmsonntag feiern wir «Goldene 
Konfirmation».  Alle, die vor 50 Jahren in 
der Kirche Niederscherli konfirmiert wur-
den, sind willkommen zum Festgottes-
dienst um 9.30 Uhr. 
Im Anschluss sind alle goldenen Kon-
firmanden herzlich zu einem feinen 
Mittagessen eingeladen. Eine persönliche 
Einladung folgt.

O B E R WA N G E N

K I N D E R H Ü E T I / S U N N T I G S -
T R Ä F F 

Info
Jeden Sonntag, ausser 30.3.

A K T U E L L

Gemeindeforum zum Thema Israel
Mi, 14.3., 20 Uhr, KIZ Niederwangen

MüKi POiNT
Mi, 14./28.3., 9.30–11 Uhr, 
KIZ Niederwangen

Running Dinner
Sa, 17.3., ab ca. 18 Uhr. 
Anmeldung bis 4.3. an K. & F. Wiedmer, 
runningdinner@bluewin.ch, 
079 795 47 82

Konzert Raindrop-Singers
So, 18.3., 17 Uhr, Kirche Oberwangen

KIZ-Café, Wochengebet, Raum der 
Stille über Mittag
Diese Anlässe finden wie gewohnt statt

Jugendangebote 
Siehe www.kirche-oberwangen.ch

S E N I O R E N / 5 5 P L U S

Wandergruppe
Mi, 7.3.. Abfahrt Bus Niederwangen 13.03 
Uhr. Wanderung ca. 2 ¼ Std. Oberbalm – 
Borisried – Oberbalm, mit Zvierihalt

Mittagessen
Mi, 21.3., 11.30 Uhr, Restaurant Sternen, 
Thörishaus

A K T U E L L  O B E R WA N G E N

Jungschi und  
«Ice Age»-Chilbi 
Büchsen werfen, Zuckerwatte, Popcorn usw. 
Diverse Attraktionen, Wurst und Brot, Kaffee und Ku-

chen. Tauchen Sie mit uns ins Mittelalter ein und feiern Sie mit. 
Jungschar Wangental und Ice Age
Anmeldung: ursula-stoll@bluewin.ch 
079 442 00 84 / Sa, 17.3., 11–16 Uhr, KIZ Niederwangen

* * * * *

Jazz & Bistrolino 
Abend der Begegnung für Geniesser mit dem «Mark 
Küng Quartett»
Akustischer Swing mit einem Schuss Jazz, einer Prise 
Bossa-Nova, Balladen, Valses und Swing-Standards 

im Stile Django Reinhardts. Mit M. Küng + R. Noth, Gitarre; Ch. Rechsteiner, Violine; 
N. Rechsteiner, Kontrabass
Kollekte, kleines Konsumationsangebot 
Fr, 23.3., 19 Uhr (Türöffnung 18.30 Uhr), KIZ Niederwangen

KUW-Elternabend 
An die Eltern der Schüler der 2. Klasse 
(Thörishaus, Oberwangen, Niederwangen)
Infos zur kirchlichen Unterweisung (KUW) in der 3. Klasse des Schuljahres 2018/19 
und anschl. Anmeldung der Schulkinder. Falls Sie bis Anfang März keine Einladung 
erhalten haben und interessiert sind, melden Sie sich bei M. Geissbühler, Kateche-
tin: madeleine.geissbuehler@kg-koeniz.ch, 079 268 70 75
Do, 22.3., 19 Uhr, KGH Oberwangen 

Handarbeiten
Di, 27.3., 14 Uhr, KGH Oberwangen

Nachmittagsprogramm
Besichtigung und Führung 
Welle 7, Bahnhof Bern
Mi, 28.3., Abfahrt Zug in Thörishaus Dorf 
13.23 Uhr, Oberwangen 13.27 Uhr, Nie-
derwangen 13.29 Uhr.  Anmeldung an 
K. Strasser, 031 889 09 70

V O R A N Z E I G E 

Gottesdienste an 
Ostern
Osternachtfeier am So, 1.4., 6 Uhr, KIZ 
Niederwangen. Mit Pfrn. U. Schatz und 
Team, B.I.G. Band, Osterzmorge
Oster-Gottesdienst am So, 1.4., 9.30 
Uhr, Kirche Oberwangen, Pfr. M. Ger-
ber, Orgel E. Feingold, Cello O. Ovejero

Kinderwoche vom  
9.–12.4. 
(siehe auch S. 18)
Kids-Band
Für die Kiwo suchen wir sing- und 
spielfreudige Kinder für die Kids-Band. 
Interessiert? Dann melde dich bei 
markus.dolder@kg-koeniz.ch / 031 
980 60 62

Weltgebetstag 
Gastland Surinam zum Thema: «Got-
tes Schöpfung ist sehr gut». Die 
Frauen aus Surinam laden  dazu ein, 
inne zu halten und über die von Gott 
so wunderbar geschaffene Welt zu 
meditieren. Das Vorbereitungsteam 
und die Jungschi-Kids freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.
Fr, 2.3., 19 Uhr, Kirche Niederscherli 

Bibel aktuell
Die Offenbarung, ein Buch mit sieben 
Siegeln / Mit Pfr. R. Rychener
Do, 5./19.3., 19.30–21 Uhr, KGH

* * * * *
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Gotteslob am Morgen
Mi, 7.3., 9.30–10 Uhr, Kirche, mit Leni 
Augsburger

Meditation des Tanzes
Do, 8.3., 8.45–10.45 Uhr, Kirche, mit R. 
Ferrazzini

Inseltreff
Unsere Kraftquellen
Mi, 14.3., 9–11 Uhr, Stube KGH, mit R.L. 
Roder

Chinderfyr
Fr, 2.3. (Weltgebetstag), 19 Uhr, Kirche. 
Für Kinder von 3 bis 8 Jahren, mit R.L. 
Roder

Jungschi 
Fr, 2.3., 16–20.30 Uhr. Für Kinder von 6 
bis 12 Jahren. Wir gestalten den Weltge-
betstag mit. R.L. Roder / Deborah: 
079 382 60 69

A K T I V  5 5 P L U S

Forum
Fr, 2.3., Führung durch das Schloss und 
die Kirche Köniz mit Herbert Zaugg

Schneeschuhlaufen
Mi, 7.3., Details siehe Flyer. Leitung Erika 
Nobs 

Wandergruppe
Mi, 13.3., Neuhaus – Merligen. Leitung 
Gaby Adamek, 079 683 52 69

Kontakte 
Forum: 
Ruth Steiner, 031 849 08 25
Schneeschuhlaufen: 
Erika Nobs, 031 849 07 49
Wandergruppe: 
Paul Gafner, 031 971 65 84

K I N D E R

Musical zum 
Thema «Abraham 
und Sara»
Vorproben: 
Mi, 14./28.3., 15–17 Uhr, KGH
Infos: R.L. Roder 
Musicalproben: 
9.–12.4., 10–16 Uhr, KGH
Aufführungen: 
13./14.4., 19.30 Uhr. Flyer s. Webseite. 
Teilnahmeberechtigt sind Kinder und 
Jugendliche von der 1. bis 9. Klasse. 
Anmeldung bis 5. März an: 
ruth-lisa.roder@kg-koeniz.ch

S E N I O R E N

Seniorennachmittag
Mi, 7.3., 14–17 Uhr, KGH. Mit der Trach-
tengruppe Gasel

Mittwochstisch 
Mi, 14.3., 12 Uhr, Rest. Rössli, Gasel. Infos 
Alice Reber (s. Kontakte)

Kontaktnachmittag
Spielen, jassen, zuhören
Mi, 21.3., 14–17 Uhr, KGH

M U S I K

Gospelchor
Mi, 20 Uhr, KGH
Info: www.gospelchor-niederscherli.ch

Kirchenchor
Do, 20 Uhr, KGH
Info: www.kirchenchor-niederscherli.ch

K O N TA K T E 

Pfarrteam 
Res Rychener, 031 849 01 21 
Jochen Matthäus, 031 842 06 09 
Katechetik/Sozialdiakonie 
Marc Bloesch, 079 786 02 38 
Ruth-Lisa Roder, 079 456 75 85 
Alice Reber, 031 849 16 38 
Sekretariat 
Beatrice Bieri, 031 849 16 46 

www.kirche-niederscherli.ch
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R Ü C K B L I C K

Basar
Ein Anlass mit Auswirkung

Mit dem Erlös von Fr. 6'599.05
unterstützen wir zu je einem Drittel:

❚ �JayaHo, welche in Delhi Menschen 
hilft 

❚ �Projekte im In- und Ausland des Ver-
eins «ungerwägs» Oberwangen  

❚ �Missionsprojekt ABBA in São Paulo, 
Brasilien

Vielen Dank den vielen engagierten 
Helfern für die Mitarbeit und allen 
Basar-Besuchern für die grosszügige 
Unterstützung!
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KIRCHGEMEINDE KÖNIZ
Präsidentin Kirchgemeinderat  
Brigitte Stebler, 031 978 03 30 
brigitte.stebler@kg-koeniz.ch
Verwaltung Kirchgemeinde Köniz
031 971 30 30, Fax: 031 971 30 35
Ritterhuus Schloss Köniz, Muhlernstrasse 5,
Postfach 589, 3098 Köniz
info@kg-koeniz.ch, www.kg-koeniz.ch
Redaktion reformiert.Köniz  
Yvonne Mühlematter, 079 752 66 48 / 
+4144 586 16 36 
kommunikation@kg-koeniz.ch
Stephan Ruch (Stv.), 079 612 94 04
Redaktionsschluss April.-Nr. 
Mi, 28. Februar 2018

Reformiert. kann schriftlich abbestellt werden: 
Verlag reformiert., Abos, Gaswerkstrasse 56, 
4900 Langenthal. abo.reformiert@merkurdruck.ch

KIWO Kirchenkreis 
Oberwangen 
In diesem Jahr findet die Kinderwoche 
(KIWO) vom 9. bis 12. April statt. Während 
vier Nachmittagen wird das kirchliche Zen-
trum KIZ zum Schauplatz für Traditionen.  
«Wir wollen unsere Heimat, die Schweiz, 
so richtig zelebrieren», verrät Sozialdiako-
nin Pia Neuhaus. «Gemeinsam wollen wir 
den Glauben an Gott entdecken, spielen, 
kreativ sein und Lieder singen.» Die Kin-
der erfahren zudem, wie es sich auf einem 
«typischen» Bauernhof lebt. Das vielfältige 
Programm reicht von Melken bis Zopf ba-
cken und bietet für jedes Kind etwas. «Wir 
freuen uns auf eine bunte Kinderschar!»

V O R S C H A U  1

V O R S C H A U  2
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Kinderwoche 2018 – Kirchenkreis 
Oberwangen
Mo, 9.–Do. 12. April 2018, 14-17 Uhr, KIZ 
Niederwangen

Für Kinder ab Kindergarten 
bis 6. Klasse

Anmeldung und weitere 
Informationen
Pia Neuhaus, 079 272 77 28, 
www.kirche-oberwangen.ch

Outdoor-Männer- 
seminar
Männer gönnen sich mit der Teilnahme am 
Outdoor-Seminar eine Auszeit, um ihren 
persönlichen Weg zu reflektieren und sich 
mit ihren Bedürfnissen zu verbinden. Die 
Teilnehmer klinken sich für drei Tage aus 
dem Alltag aus. Zeiten in der Gruppe wech-
seln mit Momenten ab, in denen die Män-

ner allein in der Natur unterwegs sind. Die 
zweite Nacht verbringt jeder allein unter 
freiem Himmel. 
Zwei Outdoor-Männerseminare ste-
hen im 2018 zur Auswahl. Bei bei-
den Anlässen steht die Solozeit in der 
zweiten Nacht im Zentrum. Bei der 
Variante Trekking sind die Teilnehmen-
den nomadisch unterwegs, bei der Va-
riante Alphütte bleiben sie eher stationär. 

Variante Alphütte:
Fr – So, 27. bis 29. April
Anmeldung bis 13. April an philippe.hae-
ni@kg-koeniz.ch

Variante Trekking: 
Fr – So, 1. bis 3. Juni
Anmeldung bis 18. Maiphilippe.haeni@
kg-koeniz.ch 

Informationen: 
www.wildAway.ch 

Lass den Alltag hinter dir.

Nimm dir Zeit für dich.

Erlebe die Natur hautnah.

Verbringe eine Nacht allein unter 
freiem Himmel.

Kehre gestärkt in den Alltag zurück.

Das Essen ist vorbereitet. Es klingelt. 
Man weiss nicht, wer an der Türe steht. 
Vielleicht sind es per Zufall gute Freunde, 
vielleicht kennt man sie flüchtig aus dem 
Gottesdienst, oder es sind neue Gesichter, 
die man vor seiner Haustüre erblickt.
Das ist die Ausgangssituation des «Run-
ning Dinners», einer neuen Veranstaltung 
des Kirchenkreises Oberwangen. Initiato-
rin des Projektes ist Katrin Wiedmer. Die 
34-Jährige lernte das Konzept im Zürcher 
Unterland kennen. Drei Jahre in Folge hat 
sie es in der EMK Bülach, ihrer Heimat-
gemeinde im Kanton Zürich, mit Erfolg 
durchgeführt. Nun organisiert die Pflege-

fachfrau, die seit 2016 als Bildungsver-
antwortliche arbeitet, den Koch- und Ess-
plausch in unserer Region. Das Ziel ist, 
dass sich Menschen in der Kirchgemeinde 
Köniz untereinander näher kennenlernen 
können. 

Einmal kochen, zweimal geniessen 
Anmelden können sich Paare, Dreiergrup-
pen, Familien, aber auch Einzelpersonen 
aus der ganzen Kirchgemeinde. «Je mehr 
Teilnehmende, umso besser», sagt Katrin 
Wiedmer. Für sie beginnt die Organisa-
tionsarbeit nach Anmeldeschluss. Sie teilt 
den Teams ihre Rollen zu: Wer kocht bei 

sich zu Hause welchen Gang und wer ist 
bei wem zu Gast? 
Vorgesehen sind die drei Gänge Vorspeise, 
Hauptgang und Dessert. Zwischen den 
Gängen wird der Ort gewechselt, sodass 
man pro Team an diesem Abend nur ein-
mal kocht, aber zweimal geniessen darf. 
Wer Vegetarier ist oder Nahrungsmittel-
unverträglichkeiten hat, kann dies bei der 
Anmeldung mitteilen.

Generationenübergreifend
«Es handelt sich beim ‹Running Dinner› 
weder um einen Kochwettbewerb noch 
stehen missionarische Motive dahinter», 

Katrin Wiedmer, welchen Bezug haben 
Sie zur christlichen Religion?
Ich bin in Bülach (ZH) in einem christli-
chen Elternhaus aufgewachsen und lernte 
seit früher Kindheit das kirchliche Leben 
der Evangelisch-methodistischen Kirche 
kennen. 2016 kam ich durch meinen Mann 
Fredy  zur reformierten Kirche Oberwan-
gen. Es ist mir wichtig, einer christlichen 
Gemeinschaft anzugehören.

Stellen Sie grosse Unterschiede zwi-
schen der Freikirche Bülach und der 
reformierten Kirche Oberwangen fest?
Im Hinblick auf die Inhalte eigentlich nicht, 
denn grundsätzlich ist der Glaube der-
selbe. Auch die Gottesdienste und Veran-
staltungen empfinde ich in Oberwangen 
als ähnlich modern und vielseitig. Der 
«10nach10 Gottesdienst» im KIZ Nieder-
wangen etwa ist sehr lebendig und wird 
von vielen jungen Menschen besucht. Ich 
denke, dass der grösste Unterschied wohl 
in der administrativen Organisation und 
der Finanzierung liegt. 

Dann war also der Kirchenwechsel für 
Sie kein schwieriger Schritt? 
Nein. Da mein Mann im Kirchenkreis 
Oberwangen verwurzelt ist, war es für 
mich einfach, dort anzuknüpfen. Ich er-
lebe die Gemeindemitglieder in Oberwan-
gen als offenherzig und authentisch.

Welche Vorstellungen haben Sie von 
Gott?
Für mich ist Gott ein liebender Vater, 
der das Beste für mich will. Er kann aber 
auch Grenzen setzen, die ich vielleicht 
zu Beginn noch nicht verstehe. Das Ver-
trauen darauf, dass er einen guten Plan 
für mich hat, gibt mir einen innerlichen 
Frieden, auch in herausfordernden Zei-
ten. Ich sehe in vielen Dingen das Wirken 
des Heiligen Geistes. Jesus ist dabei wie 
ein Freund, der mich unterstützt und be-
hütet. 

In welchen Momenten spüren Sie die 
Präsenz Gottes?
Das ist unterschiedlich. Oft erkenne ich 
Gottes Führung in glücklichen Begeben-
heiten des Alltags. Die Umstände etwa, wie 
mein Mann und ich im Jahr 2016 die neue 
gemeinsame Wohnung gefunden haben, 
sehe ich als Göttliche Fügung an. Aber 
auch bei Erlebnissen in der Natur, beim 
Spazieren, Wandern oder Biken habe ich 
das Gefühl, Gott nahe zu sein. In anderen 
Momenten wiederum dünkt es mich, dass 
Gott durch andere zu mir redet oder sich in 
Bildern oder Gedanken offenbart. 

Beten Sie oft?
Ja, ich bete täglich, oft auch mit meinem 
Mann zusammen. Dabei lesen wir gemein-
sam Texte aus der Bibel und sprechen 
darüber. Diese «stille Zeit» ist für uns sehr 
bereichernd. � SR

INTERVIEW

erklärt Katrin Wiedmer. «Im Vordergrund 
steht die Gemeinschaft.» Etwa eine Stun-
de lang sitzen die Teams bei der Vorspeise 
und beim Hauptgang beisammen, wobei 
sich die Gelegenheit zu spannenden Ge-
sprächen ergibt. Zum Dessert versammeln 
sich alle Teilnehmenden etwa um 21.30 
Uhr im KIZ Niederwangen, wo sie auf die 
Jugendgruppe «Ice Age» treffen. 
«Diese Begebenheit unterstreicht zusätz-
lich unser Anliegen, dass verschiedene Ge-
nerationen miteinander in Kontakt kom-
men.» So sei der Anlass durchaus auch für 
Senioren geeignet. Wiedmer versichert: 
«Zwischen den Gängen muss nicht ge-

rannt werden, alle dürfen sich auf einen 
gemütlichen Abend voller schöner Über-
raschungen freuen.»

Stephan Ruch

Running Dinner
Sa., 17. März
Anmeldung bis 4. März an Katrin Wiedmer, 079 795 
47 82, runningdinner@bluewin.ch
Auf www.kirche-oberwangen.ch gibt es einen kurzen 
Film, der das Prinzip von «Running Dinner» veran-
schaulicht. 

Ä Guete!
Kochen und bekocht werden / Der Kirchenkreis Oberwangen veranstaltet ein 
«Running Dinner». Der kulinarisch-gesellige Abend ermöglicht neue Bekanntschaften. 
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